
Wir fördern regelmäßig die Umsetzung von Kleinpro-
jekten in unseren zwölf Kommunen. Bereits in den Vor-
jahren wurden im Rahmen des ILE-Regionalbudgets 
(Integrierte Ländliche Entwicklung Ilzer Land) und des 
Verfügungsrahmens für Öko-Projekte viele kleinere 
Projekte umgesetzt. 

Mit den beiden Budgets unterstützt das Amt für Länd-
liche Entwicklung Niederbayern Kleinprojekte, die den 
ländlichen Raum fördern und einen wertvollen Beitrag 
für eine attraktive und lebenswerte Region leisten. Für 
das Ilzer Land stehen auch im Jahr 2024 wieder 100.000 
Euro (Regionalbudget) bzw. 50.000 Euro (Öko-Verfü-
gungsrahmen) bereit - davon 90.000 Euro bzw. 45.000 
Euro Zuschuss durch das Amt für Ländliche Entwicklung 
(ALE). Ohne den ILE-Zusammenschluss der 12 Kommu-
nen im Ilzer Land würde die Region nicht in den Genuss 
der Fördermittel kommen.
So konnten in den letzten Jahren bereits vielseitige Pro-
jekte umgesetzt werden: Von Gemeinschaftsräumen für 
Vereine über Spielplätze etwa in Fürsteneck und Hut-
thurm und einen Bike-Park in Röhrnbach bis hin zu ei-

nem Graffiti-Workshop für Jugendliche war vieles dabei. 
Die Bilder um den Beitrag zeigen eine kleine Auswahl, so 
zum Beispiel einen Treffpunkt für die Dorfgemeinschaft 
im Feuerwehrhaus Außernbrünst. Hier konnten wir die 
Innenausstattung fördern. Die Eppenschlager wünsch-
ten sich hingegen einen schönen Gemeindemittelpunkt, 
hier sollte es ein hochwertiger Dorfbrunnen mit Bänken 
zum Verweilen sein. Die Bergwacht Schöfweg konnte 
sich über eine neue Ausstattung freuen, die Ringelai-
er über eine Spielplatzaufwertung und die Kirchberger 
(Schönberg) über einen Dorfbackofen für die Dorfge-
meinschaft - und viele mehr!

Auch 2024 werden wieder zahlreiche Kleinprojekte ge-
fördert. Dazu sind Vereine, Privatpersonen und Kleinst-
unternehmende unserem Aufruf zum Einreichen von 
Vorschlägen für Kleinprojekte und Öko-Projekte gefolgt. 
Die gesamte Antragssumme überstieg die Fördersum-
me dabei deutlich. Ein regionales Gremium aus Mit-
gliedern unterschiedlicher Interessensgruppen nahm 
die Auswahl der Projekte vor. Diese Auswahl wiederum 
gestaltete sich aufgrund der Palette an sehr interessan-
ten Förderanfragen sehr schwierig. 23 der eingereichten 
Projekte konnten bewilligt werden und dürfen sich nun 
über eine Förderung freuen. Mithilfe der Förderbudgets 
können also heuer noch zahlreiche Projekte umgesetzt 
werden, die nicht zuletzt auch den Bürgerinnen und Bür-

gern zugutekommen.

Über finanzielle Unterstüt-
zung dürfen sich 2024 fol-
gende Projekte freuen:

• Jugendsportförderung: 
SG Grafenau/Haus/Neu-
dorf

• Hybrides Dorfzentrum 
„Verein(t)“: Umbau 
und Aufwertung 
Gutshof Salden-
burg

• Elektronischer 
Schießstand: 
Schützenverein 

Waldeslust Schönberg v. 1924 e.V. 
• Einzäunung des Sportplatzgeländes:

Sportverein Schöfweg 
• Bürocontainer für Biachlstum z´Lichteneck: Dorfver-

ein Lichteneck e.V.
• Ausstattung Töpferwerkstatt: Förderverein der Ilztal-

schule e.V. 
• Skaterbahn: Gemeinde Fürsteneck
• Veranstaltungsbühne für Gmoa-Dog und Christkindl-

wallfahrt: Gemeinde Ringelai / Initiative Heimat und 
Gast

• Erneuerung des Dachstuhls: Bergwacht Grafenau
• Einheitliches und traditionelles Erscheinungsbild: 

Blaskapelle Innernzell  
• Virtuelle Tour durch Ringelai: Gemeinde Ringelai 
• Jugendtreff am Bauhof: Markt Hutthurm
• Tag der Vereine 2024: Stadt Grafenau
• Schneefräse für Wintersportanlage: 

WSV Eppenschlag
• Der älteren Generation Gehör und Stimme geben -  

Präsentationsausstattung für das Quartiersmanage-
ment: Gemeinde Thurmansbang

• Sanierung des Schulungsraumes für Jugendtrainer 
Fortbildung im Vereinsheim inkl. technischer Ausstat-
tung: SV Hutthurm 1927 e.V.

• Verbesserung der sanitären Infrastruktur bei örtli-
chen Festen und sonstigen öffentlichen Veranstaltun-
gen: Stadt Grafenau

• Demokratie-Festival: 
Kreisjugendring Freyung-Grafenau

• Beschallungsanlage für Veranstaltungen diverser 
Vereine: Vereinsforum Perlesreut

• Kassensystem für Laden: Perlesreuter Landmarkt
• Erweiterung des Verkaufsautomaten durch zusätzli-

ches Modul: Perlesreuter Landmarkt
• Verkaufsautomat: Imkerei mit der Goldnote
• Kühlung für Lager und Verpackung: 

Gottfried Stegbauer (Metzger)
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Corina Molz, Geschäftsführerin Ilzer Land: 
„Wir freuen uns sehr, dass wir auch im Jahr 
2024 wieder zahlreiche Projekte im Ilzer Land 
finanziell unterstützen können.“



Gemeinsam wollen wir den Weg in die Zukunft ebnen, indem wir die Unter-
nehmen der Region aktiv bei Investitionen und Wissenstransfer unterstüt-
zen. Dazu setzen wir in unserem Unternehmernetzwerk auf den persön-
lichen Austausch und regelmäßige Netzwerktreffen für unsere Mitglieder. 
Im Netzwerk suchen wir nach Lösungen für Herausforderungen in der und 
über die Region hinaus. So können wir beispielsweise den Fachkräfte-
mangel besser meistern. Zudem bieten wir unseren Mitgliedern Unter-
nehmens-, Gründer- und Nachfolgeberatung.
Auch in diesem Jahr erhalten die Mitglieder unseres Unternehmernetz-
werks wieder spannende Einblicke in fünf erfolgreiche Unternehmen der 
Region! Das Ilzer Land Jahresprogramm für 2024 für die Besichtigung der 
Betriebe liegt in allen Rathäusern aus und ist auch online unter ilzerland.
bayern/wirtschaft zu finden. Hier findest Du außerdem den Antrag auf 
kostenfreie Mitgliedschaft in unserem Netzwerk.

OMEI – „Open Mobility Elektro-Infrastruktur“ – ist ein 
vom Ilzer Land angestoßenes Forschungsprojekt. Ziel 
ist es, eine moderne, saubere, effiziente und bezahlba-
re E-Ladeinfrastruktur zu unterstützen, auch unter An-
wendung von Künstlicher Intelligenz.

Unser schönes Inklusionsbad „Ilztalperle“ in Perlesreut 
ist dabei ausgewählter Demonstrationsstandort für die 
sogenannten Vehicle-to-Grid und Vehicle-to-Home An-
wendungen. Auf „gut Deutsch“ heißt das, es entstehen 
vor Ort Konzepte für den intelligenten Energieaustausch 
vom E-Fahrzeug zum Stromnetz, beziehungsweise zum 
Gebäude. Dazu befindet sich am Parkplatz der Ilztalper-
le eine bidirektionale DC Ladesäule für Elektrofahrzeuge 
zu Testzwecken, über die der Autospeicher be- und ent-
laden wird. 
Das Gebäude der „Ilztalperle“ ist zusätzlich von der Uni-
versität Passau mit einem Energiemanagement-System  
(EMS) ausgestattet, welches den Energiebedarf des 
Freibads intelligent steuert. Mithilfe dieses Systems tra-
gen eine neu installierte Photovoltaik-Anlage zusammen 

mit bereits bestehenden Energiequellen zu einer Ener-
gieoptimierung des Schwimmbads bei, ohne den Kom-
fort für die Badegäste zu schmälern. Auch die beliebte 
Breitrutsche im Freibad wird über eine Infrarotkamera 
und das EMS intelligent gesteuert, sodass erst bei Be-
darf Wasser zur Rutsche gepumpt wird. 
Das Konzept von OMEI könnte das Energiemanage-
ment regionaler Unternehmen bereichern. Wir möchten 
daher besonders lokale Unternehmen einladen, sich 
an dem Projekt zu beteiligen. Dazu gehört die Mög-
lichkeit, anonymisierte Daten zur Erweiterung der Si-
mulationsmodelle beizusteuern, die im Rahmen von 

OMEI entwickelt werden. Diese Modelle sollen die op-
timale Planung und Steuerung von E-Ladeinfrastruktu-
ren ermöglichen. Dabei werden Faktoren wie Standort, 
Nutzerverhalten, Netzbelastung und weitere berück-
sichtigt. Teilnehmende Unternehmen können mit den Er-
gebnissen die eigene E-Mobilitätsstrategie verbessern.  
Das Projekt wird von Beginn 2022 bis voraussichtlich 
Mitte 2025 umgesetzt und mit 6,9 Mio. Euro durch das 
Bundesministerium für Digitales und Verkehr gefördert. 
An der Umsetzung des Projektes arbeiten neun Akteure 
aus Wissenschaft und Industrie. Mehr Infos findest Du 
in der WalDi-App und unter www.omei.bayern.

Darum geht’s: Wir kommen zu Dir! Mit unserem neuen 
Anhänger sind wir zukünftig in unseren zwölf Kom-
munen unterwegs – mit an Bord sind unsere bunten 
Themen und Aktivitäten. 

Ende letzten Jahres wurde unser Anhänger erstmals 
im Rahmen des Laternen-Sonntags in Grafenau vorge-
stellt (siehe Foto), und ist ab 2024 in allen Kommunen 
unterwegs. Unser „Ilzer Flitzer“ erhielt dabei seinen Na-
men aus der Bürgerschaft. Dazu wurde der Vorschlag 
online eingereicht über unsere Beteiligungsplattform 
MITREDEN (mitreden.ilzerland.bayern). Der Anhänger 
ist auf knapp 14 m² ausgestattet mit einer Sitzecke, 
einem interaktiven Touchscreen, Schränken für Info-
material, Stehtischen und Markise. Dadurch können 
zukünftig die vielfältigen Themen und Projekte des 
Ilzer Landes und unserer Kommunen in den Ortsmit-
ten präsentiert werden. So erfährst Du vor Ort mehr 
zu Deiner Region und etwa zu unserem Handlungsfeld 
Innenentwicklung, über das der Anhänger auch umge-
setzt wurde. Wir informieren zum Beispiel über Möglich-
keiten, die Ortszentren und die lokale Infrastruktur als 
Lebensadern unserer Heimat zu bewahren. Du besitzt 
ein (teilweise) leerstehendes Gebäude im Ortskern? Du 
willst Deine Immobilie wieder mit neuem Leben füllen?  
Wir bieten kostenfreie Bauberatungen für Dich an.

Der Weg zum Ilzer Flitzer

Um den Herausforderungen unserer Region, wie Ab-
wanderung, Leerstand und überaltete Strukturen, ent-

gegenzuwirken, sind neue Ideen gefragt. Die Belebung 
der Innenbereiche ist dabei besonders wichtig. Daher 
haben wir in unserem Handlungsfeld Innenentwicklung 
zusammen mit der Städtebauförderung und dem Amt 
für Ländliche Entwicklung die Idee eines Info-Anhängers 
umgesetzt. Finanziert wurde das Mobil aus dem „Son-
derfonds Innenstädte beleben“ der Regierung von Nie-
derbayern und mit Mitteln des Regionalbudgets des 
Amtes für Ländliche Entwicklung. Die Stadt Grafe-
nau hat für das ganze Ilzer Land den Antrag ge-
stellt und auch die Anmeldung und Versicherung 
des Anhängers übernommen. Die Ortsmitten zu 
stärken, die Gesichter der Dörfer durch lokale 
Baukultur zu erhalten und private Bauherren auf 

diesem Weg zu begleiten, das haben wir uns im Hand-
lungsfeld Innenentwicklung zur Aufgabe gemacht.Sei 
gespannt, wo und zu welchen vielfältigen Themen der 
Anhänger in den nächsten Jahren eingesetzt wird. Die 
entsprechenden Termine werden vorab über Deine Wal-
Di-App für die Region unter „Events“ bekanntgeben.  
Wir freuen uns auf Deinen Besuch!

Wir sind überzeugt, dass die Menschen die Stärke unserer Heimat sind. Ihre Ideen, 
ihr Engagement und ihre Vorstellungen fließen in unsere Arbeit mit ein. Im Hand-
lungsfeld Kultur, Gemeinschaft und Beteiligung vernetzen wir daher unter ande-
rem die Akteurinnen und Akteure der Region und initiieren neue Projekte. Dazu ko-
operieren wir eng mit den Jugendbeauftragten, den Beauftragten der Kommunen 
für Senioren und Menschen mit Handicap, Initiativen, Engagierten und Vereinen.
Was machen wir konkret? Unser gemeindeübergreifendes Sommer- und Winter-
ferienprogramm für Kinder und Jugendliche im Ilzer Land (Foto) bietet jedes Jahr 
zahlreiche Freizeitangebote für die Jüngsten. Die jährlichen Ausflüge unseres  Se-
niorennetzwerks bringen die Älteren aus dem Ilzer Land zusammen und erfreuen 
sich großer Beliebtheit – 2023 besuchten wir etwa mit knapp 200 Teilnehmenden 
die Landesgartenschau in Freyung (Foto). Im Rahmen des Projekts „Ilz Du mit mir 
online gehen?“ finden in den Kommunen im Ilzer Land „IT-Treffs“ statt, bei denen 
Seniorinnen und Senioren von ehrenamtlichen IT-Paten beim Umgang mit dem 
Smartphone und Laptop unterstützt werden. Außerdem brachten wir gemeinsam 
mit dem Landkreis Freyung-Grafenau den kompakten Notfallpass auf den Weg.

Tag der Vereine - Aktionstag fürs Ehrenamt am 22. Juni in Grafenau

Zukünftig sollen auch die Themen Kultur, Ehrenamt, Mitwirkung und Tradition 
noch stärker in den Fokus rücken. Deshalb möchte das Ilzer Land am „Tag der 
Vereine” unter dem Motto „Ilz Du mitmachen?” Jung und Alt zusammenbringen 
und zeigen, wie vielfältig das Ehrenamt in unserer Region ist. Um das Event von 
und für Vereine zu organisieren, arbeitet das Ilzer Land mit der Werbegemein-
schaft Grafenau, dem Regionalmanagement Freyung-Grafenau und der Hans 
Lindner Stiftung zusammen. Der Tag der Vereine findet am Samstag, den 22. 
Juni 2024 bei jeder Witterung von 10 bis ca. 18 Uhr im Grafenauer Kurpark statt 
und geht anschließend am Stadtplatz ins beliebte Feierabendformat „Zamsitzn“ 
der Werbegemeinschaft über. Geplant sind tolle Mitmachaktionen der vielfältigen 
Vereine im Ilzer Land und darüber hinaus. Vereine haben die Chance, sich aktiv zu 
beteiligen und für sich zu werben - von Sport- über Musikvereine bis hin zu sozia-
len Vereinen und Gartenbauvereinen. Ein weiterer Vorteil für die Teilnehmenden 
sind kostenfreie Vorträge zu Vereinsthemen, wie Öffentlichkeitsarbeit und Nach-
wuchsgewinnung. Umrahmt wird das Tagesprogramm von einem großen Stadt-
lauf für Groß und Klein, organisiert von der Wergebemeinschaft Grafenau.
Wir freuen uns über Deinen Besuch und über weitere Anmeldungen von Vereinen 
bis möglichst Mai 2024 unter info@ilzerland.bayern.

 Neuer Info-
Anhänger 

„Ilzer Flitzer“ in der 
Region unterwegs

Die Menschen in unserer Heimat

„OMEI“, was 
passiert denn da?

Susanne Hartinger, Innenentwicklung: 
„Mit unserem Ilzer Flitzer und vielseiti-
gen Themen an Bord kommen wir zu Dir. 
Mehr Infos auch in Deiner WalDi-App!“

Michael Hasenberger, Wirtschaft & Projekt OMEI:
„Wir sind sehr stolz darauf, so viele innovative und 
erfolgreiche Unternehmen im Ilzer Land zu haben 
und sie zu vernetzen. Wir freuen uns auf Dich!“

Saskia Sittel, Bürgerbeteiligung: „Das Wichtigste sind die 
Engagierten vor Ort. Durch die Umsetzung eigener Ideen ge-
stalten sie ihre Kommune und Region nachhaltig mit. So lebt 
das smarte Ilzer Land und wird für die Zukunft gestärkt.“

• Du planst Dein Haus zu sanieren, um weniger Ener-
giekosten zu bezahlen? 

• Du willst Deine Heizung tauschen und dafür eine För-
derung bekommen? 

• Du möchtest erneuerbare Energien nutzen? 
• Deine Energieabrechnung kommt Dir zu hoch vor?

Zu all diesen Fragen und vielen weiteren gibt Dir unser 
Energieberater im Ilzer Land, Matthias Obermeier, quali-
fizierte Auskunft und individuelle Empfehlungen für Dein 
Zuhause. Das anbieterunabhängige Angebot „Energie-
beratung der Verbraucherzentrale“ findet in Kooperation 
mit dem VerbraucherService Bayern im KDFB e.V. und 
dem Ilzer Land statt.

Dein Weg zur kostenfreien Beratung?

Melde Dich gerne telefonisch bei Matthias unter 
08582/9797090: Schön ist, wenn Du beim ersten Aus-
tausch Unterlagen wie Energiekostenabrechnungen, 
den genehmigten Bauplan oder sonstige Gebäudeplä-
ne, Datenblätter der Heizung, bereits vorliegende Hand-
werksangebote, Fotos oder Ähnliches griffbereit hast. 
Dank einer Förderung des Bundesministeriums für Wirt-
schaft und Klimaschutz ist die telefonische Energiebe-
ratung für Dich kostenlos. Beratungen bei Dir zu Hause 
kosten maximal 30 Euro.

Vorträge zur energetischen Sanierung

Wir bieten außerdem kostenlose Info-Abende 
für Ein- und Zweifamilienhaus-Besitzende an. 
Der erste Vortrag zum Thema „BEG & GEG 2024: 
Anforderungen und Fördermittel bei der energeti-

schen Sanierung“ findet 
in der Bauhütte Perles-
reut am Montag, 27. Mai 
2024, statt. Start ist um 
19:00 Uhr, Anmeldung und Vor-
kenntnisse sind nicht notwen-
dig. Der Vortrag wird im Laufe 
des Jahres in weiteren Ilzer Land 
Kommunen angeboten. Die Ter-
mine werden rechtzeitig bekannt 
gegeben, zum Beispiel in Deiner 
WalDi-App unter „Events“.

Energieberatung für 
„Ilzer Ländler“

Matthias Obermeier, Klima & Energie:
„Du hast Fragen zum Thema Energie und 
Fördermöglichkeiten? Melde Dich gerne 
bei mir für eine kostenlose Beratung.“

Unser Unternehmernetzwerk
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Im Ilzer Land arbeiten seit 2005 zwölf Kommunen 
einer ländlichen Region im Bayerischen Wald zusam-

men: Diese findest Du in der Karte rechts. Gemeinsam 
packen wir große Herausforderungen in der Region an. 
Dazu zählen etwa die Ortskernbelebung, die Abwande-
rung junger Menschen und viele mehr. Deshalb setzen 
wir verschiedenste Projekte um, einen ersten Einblick 
verschaffen Dir bereits die Inhalte unserer ersten Aus-
gabe Deines Ilzer Land Magazins. Im Ilzer Land sind 
wir in folgenden Bereichen aktiv: SmartesLand-Projekt, 
Gemeindenetzwerk, Kultur, Gemeinschaft & Beteiligung, 
Innovationsstandort & Wissenstransfer, Klima & Energie,
Biodiversität, Nachhaltigkeit & regionale Wertschöpfung 
(Öko-Modellregion), Tourismus (Ilztal & Dreiburgenland), 
Innenentwicklung, Digitale & resiliente Kommune.

Unser SmartesLand-Projekt im Ilzer Land:

Gemeinsam mit der Bürgerschaft sammelten wir in 
unseren elf teilnehmenden SmartesLand-Kommunen in-
nerhalb eines Jahres mehr als 400 Ideen, wie wir unsere 
Region für die Zukunft rüsten können. Diese Ideen bün-
delten wir im Rahmen des Förderprojekts „Smart Cities“ 
zu fünf Maßnahmen, um sie nun bis 2026 umzusetzen. 
Die geplanten Maßnahmen sind hybrid gedacht: Es wer-
den also immer analoge Bestandteile „zum Anfassen“ 
um digitale Elemente ergänzt. So soll der größte Nutzen 
für alle erzielt und Digitalisierung da eingesetzt werden, 
wo es Sinn macht. Dabei können im gesamten Projekt-
verlauf und darüber hinaus alle teilnehmen: Einfach on-
line auf unserer Beteiligungsplattform MITREDEN unter 
mitreden.ilzerland.bayern vorbeischauen und Ideen 
teilen. Gefördert wird das Modellprojekt über das Bun-
desministerium für Wohnen, Stadtentwicklung und Bau-
wesen und teils ergänzend über das Amt für Ländliche 
Entwicklung Niederbayern.

Neugierig, was bis 2026 ansteht?

Ortskerne sollen belebt bleiben: Dazu etablieren wir 
Hand in Hand mit den Menschen vor Ort die „Hybriden 

Dorfzentren“ als 
generationsübergreifende 
Begegnungsstätten. So 
erhalten leerstehende 
Räume einen neuen 
Nutzen und zwar 
individuell nach 
den Wünschen 
der Bürger-
schaft. 
Umgesetzt 
werden in allen 
smarten Ilzer Land
Kommunen mindestens je ein Hybrides Dorfzentrum. 
Das ist in Perlesreut etwa das „Reparaturkistl Plus“, in 
Ringelai das SmartesLand-Zentrum, wo auch unser 
SmartesLand-Team sitzt, in Röhrnbach eine Künstler-
werkstätte (Kumreut) sowie ein Experimentallabor 
„ELF“ für alle Technikinteressierten. Auch die regionale 
Nahversorgung im Genusszentrum Eppenschlag und 
in Saldenburg werden gestärkt und Vereinstreffpunkte 
geschaffen und vieles mehr! Du siehst also: Da tut sich 
was in den Ortskernen Deines Ilzer Landes!

Kennst Du schon die WalDi-App für Deine Region?

Unser Ilzer Land und Deine Kommune gibt‘s nämlich 
dank Ideen und Wünschen aus der Bürgerschaft im 
SmartesLand-Projekt jetzt auch digital: Über die WalDi-
App - kurz für Wald Digital - erhältst Du alle Infos über 
die Region. Das Angebot der App reicht von aktuellen 
Nachrichten bis hin zu vielfältigen Veranstaltungen und 
Event-Tipps. Besonders ist, dass alle Interessierten auch 
selbst ein Konto erstellen und Beiträge teilen können. So 
wird die App auch von Vereinen und Aktiven in der Re-
gion gerne genutzt. WalDi konnte mit der Entwicklerge-

gemein-
schaft 
KODI 
kosten-
sparend 
für unsere 
Region ent-
wickelt 
werden und 
erhält so auch 
fortlaufend neue 
Funktionen. Schau doch mal rein! Die WalDi-App findest 
Du unter www.waldi.app und kostenfrei in den gängigen 
App-Stores. „Hybride Anschlagtafeln“ ergänzen außer-
dem als greifbare Displays vor Ort in den teilnehmenden 
Kommunen das digitale Angebot der WalDi-App. 

NEU: Dein Ilzer Land Magazin

Das kostenlose Ilzer Land Magazin, das du gerade in 
den Händen hältst, ist ebenfalls eine Maßnahme im 
SmartesLand-Projekt und rundet unser Infoangebot für 
Jung und Alt im Ilzer Land ab. Das Magazin erscheint 

mit dieser Ausgabe das erste Mal und 
wird halbjährlich an alle Haushalte im 
Ilzer Land verteilt. So bleibst Du über die 
Highlights in Deiner Region informiert.

Du möchtest monatlich Neuigkeiten er-
halten? Schreibe gerne eine E-Mail an 
info@ilzerland.bayern mit dem Betreff    

„Monatliche Infos abonnieren“

Lena Schandra, 
SmartesLand: „Gemein-
sam stärken wir unsere 
Region für die Zukunft!“


